
E ta n eintritt Des weiteren w1rd darch dre spilere Kom-1'.tber die Entstehung der _grolen. fossilen Steinsalz• rs !'u !ad Vert~blmag der Tegetabiliacben Schichten ao '111 
lager Im Liebte der Glaotalkosmogonle.*) ;:~:a_~n en:eu1tz. daß da11 wenig~d noch au~z~preu:;t..~a::,. 

Von B. HGrbiger. (Fortaetzang.) leicht die splrl.iohen Sal1aOa111dche1 aa~ea "111 erdla_, ..... dal.. . 
. • • itg flhrt haben tonale. 11 wa11 wu me nea nea, 1 

Der geneigte Leser überßiege ·delle1cht hier noc~m~la• di: m 0: zarlctbleiben toute, du ß.a~et alc~ da .~oh Hr:· 
11
'lal,. 

Torjibrigea Aafaätze in den ungeraden. N11m~~rn der " :· · • no bliob willen wir nu, daß die meaatea tr11tall1a11cben a...._. 
Mal nrbia4e du dort Geachaute mit dem obmllertea Aullfn!r-:;-11- C~ rminerale enthalten aber ala wicbtipte Q11elle gibt WaltM, 
~ uacl. mache 1icb seine· eigenen Gedanken, denen "'t ;u di 0au marinen Sedim~ntea enlltaaclenen 8esteine aa, wtlt\l 
apllttr au unserer Genugtaang sicher wiecler . m begepe: : ;n. 

1 
e ihren Poren Sala aat,eaommen hatten uacl deren --,. er 

Dne Sohwieriglreit milasen wir aber schon Jetat abzaa: w c _ea D f ein Pro&e11t der 
1018

a Qe■leimma•e nrauohlagt. (
11
01111tt 

nna:ohea ; elae Schwierigkeit, der~n Bebebaq den w. rmer 1•- ~cl 
11 869 

) . 
._...i,rten. Leser lbrigea■ schon im Torau11 1elrm1en Sem !i'4."· e W' dtlrfen hieraaall Torllafig annehmen, cla8 lll11tr eia-
weno er die im letzten Aufaalll Ihm aufgedriagte Ba~tia ': 1 aeatl;e Salt1ehalt aller Sedimentgeateiae eben •• .... nst · genommen hat. Dem nea herug•kommenea, 1 c ea pro . b M ebalt·jeaa lntn1taadea IOlcher ae.telae 
fMel' dringt sich nlmlioh gewil die. F,a,e •9!: W~ fiaden ■ohni~io ea eer~tienai ia dea Torjlbrfiea ,...,...., 
wdr nicht auch ia den KohlealGtaea JI eine Steiasalz;, Qaps- •ad ent■pri~t, deren rieben enalaeiat i docb ist hierbei aooll R ll_e. 
Aiahydrit1chiobte mit den Kohlenblnkea Ye"eaohwrs!ert, ~•• •::brli::. ~ Salqebalt d• btatlJsmati■oh erre,tea u4 dara 
iia Prlaalpe hier wie dort derselbe Vorgang 11ch im ersaelUacben :

1 1
Ti; •t reclulertea 0&8UI bedeatead ·bGher Hin 111111, _.. 

~te abg11pielt haben 1oll~e? Warum . III .du Taab1e■tein der d •. eaf;:11lD88rer he•lipa Meere, der betaaatllch um I PIOIIDt 
IobllllftGtze Dicht auch B&lag? • . . b~St/ p t h m nrtiert Maa b.na also ku1 ..,..: De, 

Da ist nnlchst •~ bedenken, da8 llle remhche Scheulung d II oh■•hn:~te -alt alle~ Sectimeatge■telae ist* ICIIH, 
awiaoliu Schwimm- ud Sinbtofl'schichta doch auoh dann ge- u O . talakl amatlaohen Sedimealltrup-
malaerl ge1r11on aeia wird, wenn nach erfol1ter Vertikal1ortiar1111g. daß er den b~~':':bt aa.ao'blielt sondern 1'lelmär 8'°' 
taaerhalb der jeweiligen Tageslieferung die Sohwlmautoff1cbiobte Torpag aum m • 

4u uhlammigen Bodensatz achon fut erreicht hat, b~Yor die beatl~::.:::~tluea Im Falle der reineren S~uedimaa~~ 

Hlhti" • • S "- 9 11 18 WIDD aaob. _ aloht priaalplell, so doch _qaanti~try ~d q11Jl"1ft, 
•) V-,leic:he Tonmge,an1en• Elrenreferate i1e11 in ,. ~ ' ' ' aa· dere· VerblltnlH" e b-.. hea alt aune1t d11 e11eaU1chea ..... .-.!.--.. _,. 11, 17. 19, 11; 18 und 1, lahrpng 19.:)/11 der •11.-Z.c, tlber Stein~oblenf!Clla• v..... _..,.,n_:-_g_-

...._ a..i6Uapr und Stein1aklrildan1, 10wie d-■-1 Auf■lt&e: »Die &eltir,:; haue■• Nach 11merem Torllalgen 8eflhl 111st die Sehnr--~ 
AUaaea Krllte der 1eologilchen Verpapnbeit und - Zllkunftc III r Ueraag alae mehr nhige NiYMaonlllaftoa bei gerla,..._ _ _ __ ~-_ .. • »Oe■terr. Flapeillcbrift•, lah•1u1 1916/18. _ _ _ 
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·-.lc>ffgeulte der Ftate■ TO~tu. Demnach bitten wir diese Satz-
11edimea\ien1111 aieht in der eigentlichen Schichten- and Gebi,ga­
.baaperiode der 8'1tionlren und pseudosta\ionlrea Hoehl11tseil du 
-K.atakl11•u, tondera in den beiden, Zaitab1cbnittea der zartlct­
laufeadu ~cl . .;J,ohreitenden sowie /nnehreitendea und laufen­
den Qlrtelbocb,aten zu suchen. - Wahnoheinlieh handelt ea 
eioh bei der. Steiaalzbilduag mehr um eine Art bloßer Wauer­
·1..,_eatier.u,r, wenn man 10 ngea darf, indem ein ,roler Teil 
der tlglloben Oszillation• Ebbeg~wluer duroh &raturen featge­
laaltea bleibt. Sowohl biadurch all aaoh 411rob die aoaatige11 
Seclimenti~gnorglag~ nrarmt der O&eau der tataklJamatiscben 
Encbeit, wu n eiaem immer b6heren Salzgehalt du noch. 
Atluiga OaeaaYolamena fllhren dllrf\8, Im Sinne einer eolchen 
WuaerHnrmaag :wirkt die Kiueit a11ch dadurch, daß la ihr ein 
grofter Teil der Niedenchlige auf den Featlli.adern in Eisform 
1eb~ bleibt, dagegea die erh6hta eraptin Titigtelt ller kata­
ldJematiao._ enegtea Erde auoh die ianerirdlaohe thermoobamilohe 
·w-.eneraetzog erhöhen maß. 
. Zuammtnfuaend kann maa alao 1&geQ,_ claB mit Zllllehmtn.-

..a. . .liueltWte aaola der mittlere Siibphalt des noch flllasigen 
-018UYohamens DDlmmt, . wihread ate latensitlt der Breiten­
ouillatioaea. TOD cler p1t•do1tatioalren Z,it nach riet- 11nd Yor­
wlrta abnimmt aad mit ihr aaoh der Si.llt- aad Sohwimmatoff­
pblt c1er · O.aillatioml11ten. h •ea hGheren Breiten kann soJDit 
die Salue4imoatieraq eTenl11ell achon in Torstationlrer Zeit 
ahlder eiuetaea, iD de■ Dieclrl1en Breiten aber wohl ent in 
11lea naohatationlren Zelta., wihreacl in den ataUonlrnlheren 
Stadien im aU1emeia• eia A•uetzen der reinen Sall1edimentie­
n-, .ans"aehmea Hin darf&e. 

Versuch, .i■o der Tielleicht aohon llngat a■oh ne11ea,Wegea 
•111~kea4e ~qeolo1e die daroh auere katakly1mati1oh-eiazeit­
liebea ...,.._,,n etwa -erweckten Zweifel in allerlei A11toch­
Uaonlen u,cl .,qallrllohen Abdampfpfanaen mit dem Aulf rleranga-= .a ~inleren, wlhren4 wir IID8 inzwiaobea auf dem 

t.ie, cler ~:•u ertlirea4en Tallaobe11 aooh wtitel'. erkaadigea 
wollea: · 

lutro- llaillllr -Motor -f elllll!B 
Ir 111· l flnllldlllaff, Bd·, ner- 't - IUlhll •. 

Otstnrctc,1sclt rJa111cr.•·M1t1n1 l-G. 
•~•~ ........... L 9S 

Zelltral-Verkaafabll:ro Nr Stelel'llliark -• Kama1 
G r • a, Hauptp~ 14. - :r,aep11011 4279~ 

' 
~ f 

' 

'für Parkett- und weidie Böden. Terpelltinputa, Bodea-a[ 1 a' !D Jedr. Stauböl. Nähmucbiaeaöle, Möbelpolitur, Braaoliae. 
---,ifte. •• , R~ und Smwabenpalver, Wum• und 
T~en. Steerm• a. Wachakenen, deatache Stoff­

'· ~rcreme u. -Seifeiowie alle Wuch- U: Reini­
~l. .loll. Sdlw~i-. ...._IM ..... • .. 3.Tel.M84.· 9l 

__.- Maschln~l.trlckerel 
CbrbUaa 8cbackt, ~raz, 8ack■tra8c :11: 

liefen e a r r o • • ,lbtteneugte' St r ll m p r e Yon der eui­
facbaten bi9 aur fl'iILBtea Sorte. - Die Firma wird den 
Weabtomamen belteml empfohhm. 9 

"Von allen Salslagern Deataohluda ist du TOD S t a 8 f a. r t 
zur gr81ten Berlhmthelt gelangt. 11 aeiohnet ■ich 1owobl daroh 
■eine Mlehtigtelt ucl Aaadehnan11 als aach durch ■eine chemi­
■che Maanigfaltl1teit · aus. In der Sta8furt-Eagelaachea llalcle 
liegt n antent Steinaab iD geneigter Sohicbten1tell11ag mit einer 
betaanten Minimalmiohtl1teit TOD tlber 800 m. In 1elnea oberen 
Lagem weist clu Steinaalz einen nach oben waohaenden Gehalt 
TOD Polyhalit auf. Ueber der Polyhalitregloa folgt eine Zone mit 
Torberrsohenden Bittenalzea, die Kie,eritregioa ; 11ad den Beaohld 
bildet die Karnallitregion oder ate aia örUicb nrtrateade Kafnit­
region. Dariber breitet ■ich eine achmale Laie Yon Salzton aaa, 
gefolgt TOD ei.ller michtigen Lage TOD Aubydrit. Die Deoke dea 
Salzlagen b_llden gleich gelagerte Letteaaohiefer, Sandsteine and 
Kalksteine der uateren Trias (811Ddsandstein). Die chemische 
Zuammen■etsang cler mannigfaltigen Verbiadaa1ea, welohe die 
obelite Lage de■ Stalfurter Salslagers bilden, atimmt mit dea 
Matterlaa1ea1al11a tlbereia, die beim Verdampfen de■ lleerwauen 
aac)J Toll1019nem Abaatze der Kochnlzmasse surllotbleibea. Du 
reicbate Saklager TOD Staafut enthilt alao nicht a11r Kooha atz, 
soaclem aaoh 4ie Salza der JllaUarlaage, die aar achwer und 
uater beaoDderea Verhlltniuea zum Fillan aad Festwerden ge­
bracht werden · kGaaen, 110d, wenn einmal gebildet, wegen ihrer 
Jaohea Löabukeit leloht neuen Zersetaaagen DDd Aaßtlaungea 
uoterworfeli, md. _ lleiateas entbehren denn aaob die Salslager 
einer derarligea Decke TOD Bitter- und Kalisal•aa. Hier aber hat 
au die Nala.r einen Fall Yorgefllbrt, in: dem die Bildaug TOD 
Steiailalzlagern in .oller Reinheit erfolgte and a11ch du Ergebnia 
der letzten Pha■e der Sal:abild11ag in gesetamUiger Lagel'1111g be­
obachtet werden kaaD." (Krdgeaobichle, U/661.) 

Hier stehen wir im ersten llomeate allerdiag11 unter dem 
atarkeD Kindr11cll:e, daß wir im Naohainaea de■ aattlrlichen Sab­
bildungnerfabren■ &11811chlia8lich au an ein tropiaobea Klima 
dauea dlrfen, unter :welchem in ■eichten, Jaguneaartigea Alt­
clampfpfaaaea ein lebhafter Verdunatuapprou8 aaterhaltea wlrt. 
Empfangen wir aber die1ea Eindruck auoh wirtlich au der Tat­
~•~4erang allein oder ist ea aioht 'rielmehr die qaietiatia~-

NDDB-Ge•chäftsbUcherfabrik 
Innsbruck, MaxlmlllanstraBe Nr. 9 

Wien, 1., SchulerstraBe Nr. 1 
~ 
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1ubjettiTe Firbaag dieser Sebildenm1, die ihn be"orruft"? Wir 
mlaaen bedenken, daa die Verfaaaer der Erdgeaoblobte unter dem 
Drucke de■ Lyellacben qaietiatiacbeil Verinlcbtninea ulli6glich 
1tre111 objektiT bleiben k'ollatea. Sollte-nicht gende der Omstaad, 
d■I 11ie nar schwer und unter besonderen Verhlltaiaaen sam 
Pillen und Festwerden zu bringenden lla.tterlauiensabe in gesetz­
miliger Lagerung sieb vorfinden, darauf hinweisen, daß die 
Natar hier Dicht du AbdampfTerfahrea, sondern das Augefrie­
raaguerfahrta 1ur Anwendang brachte, wlhrend dort, wo- solche 
Abraumaalse fehlen, dieselben wegen ihrer leichten L6sbarkeit 
immer wieder aafgeJGat worden aeia konnten '? 

Schon die Reihenfolge des Stoft'aufbaaes nur Tom mecbani­
aobea Sluufpuntt aaa betrachtet: ga111 unten reines Steinalz in 
mlohtiger Lagerung, darlber das Qeaienge TOD ICoebfals J.Dd 
llatterlaageaaallen, dann der Reihe nach Salltoa, Anhydrit, fester 
8ips, roter Ton, Lettenachiefer, Saadateiil, Kalkalein, )Ißt eich 
paz ~t den Erscheinungen eines in ,rimmiger Eiszeit bena­
aebreitenden und breiteno■silliereadea Flatberges in_ Oeherein­
etimmu1 bringen. Du reine Steinsall entspricht dem pilgenoiritt­
welsen Anatieg reinen S1J1wuaen· bei noch fernem ·Flutterge ; 
die AbnlUlllalle Tersiaalichen rielJeicht den iDl'wiaohen herein-
1ebrocbeaen eisleitlichen Hochwinter, -der sogar die restllehe 
obenaufatehende llatterlauge nr Kntarrung, beziehungsweise 
deren Salla nr Aaaacbeidug bnchte; ehle allmlhlich b&gi.anende 
TrDug der nu schon leb~adi1eren Oszillation■O:aten · wird dmcb 
den Salaton an1edeatet; die nnehmende Schwln1enm1 der 
immer intenliYer scbaakelnden Tageaßaten mit immer lflberen 
Slnbtole11 1,riDst- dann den roten Ton, Letten und ■cbliellicb 
Sud, wlhrend der Kalk schon die Kulmination lle1 Torbeiaehrel­
luclen· Flutbergei am Stalfarter Meridian mutiert haben ilrfte. 

Nu ■ollte sich beim Abmancb du 01zlllierendea Flatltet191 
clie Relh•folge der Sedimente wieder beillaßg 11mkeliren. un• 
du i1t wenipten1 in einem Falle dea Stalfarter Vorkommens 
siuD ,Tell tatddllicli der Fall, wie 01 brieflich bebnnt pworde■ 
iat. Wenn du aber Dicht üerall di~ Rqel ist, 10 kann • ja 
anlahat ..-, cla8 ditiHr Flatberpbmaraoh wieder in dea eiq_ei\-

liehen Hochsommer _lel, dalter die Stoffe lberliaapi IUÖl-'111 • 
grllldlicher Aancbe1dang aad gefestigter Ablqetanr ........._ 
Auch 11:onnte der Re■t 1plter leichtu wieder allf1el&t ai ·n,:. 
schwemmt worden aein, oder ist clenelbe, W'enn in s.- ,or­
banden, bei der achlefea Lqenag 'rielleicht noeh llt lll6t er,. 
achlo■aen; oder wenn nicht Yorhanden, konnte- Ir ••••in­
zwischen Jlagat abradierten Oberfalte anpll6rt haben. Wh dltfeit 
nicht Terg818e■, da8 alle ■edimeatlrea und belotaden die Jana. 
achiefliegendeil Sedimentbildungen nur Raineafrqmente dantell81i 
und nur ausnahmsweise eine ganu Stufe Toll erhalten ~ 
konnte. Soriel an rohen Vermutungen lbsr die rein llltOhulaut 
Seite des Problems, die natllrlich manche ·andere ■agliobl:tit 
nicht auuchlielen aollen, indem wir dem Fach~ ja Dll' 
~unter11111en sa Neaenrlguagen aaf geladener 8nmilap Mlfia 
wollen. · 

Noeh unbeatimmter mluen anaere Vermataagen ·'t'Olil eb&­
miacben and klltetechniachen Standpunkte au Ja11t1D. ·Die es-­
perimentelJe Erprobang de■ vermuteten natlrlichen A~ 
nrfahren■ 118& an l.oatepieligkeit kehten Vergleich mit e Er· 
probung des Abdamp(Hrfabrea■ 111. Weder die tief• T•pen­
turen eine■ nordgrönlladilahen Winten, noeb die eiDe moatne• 
Kunsteisfabrik dlrflea 19a11a, am clie lbatterlaap m l• 
acbeidang der leichtest UWlaben Sal1e au l1rill,-. llne ·1111 
gr08eren llal■tabe Tonanehmeacle l:lbl■a1 nnobleüa .., 
ud kalll:hlltigen Meenr-■en mlUell fthli1• Lllfl •lrt\e .. ta 
gerade pi pna1 Nia. 1a UDdelt lieb also •• elae .A~ 
die einer■elt■ dem HltelNhalleba,Splllalwiaea elHI ftdfiitrf 
Linde, andenelt■ dem IIIUlnewilaenelaaftliellen lntere• ... 
Firsten TOD Monaco - and drittenelt1 der Muihnf ellet 
Freihenn 'fOn Rotll■cblld Torbehaltn bleiltea maß. 

WeaD wir Hf notdtbfti ... Orientierung •• Leien ...... 
wollten, dieaen wtln■ebenwerta Au,efrlerupe~ Y8'• 
ngnlfea, so dubn wir an■ ein niobt aa ea,-, alter llll...,.. 
2 m bollle■, syllntlriacbel, etwu elatiaebea Qefd ml etn tlilf­
prosent11 ■alaballipm ■NrW-■- 1eflJlt, weloltes n..,_blelr 

. nnchiedenk0rDigen Sand, To• 11Dd aoogenen ucl W,ttktt 

A~akDnfte, Angebote und Besuche durch unser lngenieur-BDro In Llebena(bei Graz, Taleplaon Nr. 4■ 

5 
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·-Tiefaeesch1amm entspreehena Tmmreinigt aein mage. Diesea iuch 
oben iäaebloasentt ·aef18 'denken· wir uaa ganz in ein Verclau­

· tilnphacl I••••- Luft Tenenkt;· deren Verclaastanpproclakte 
durcb entaprechencle Kompl'essoien ab"gMaugt werden. Wir setzen 
-yoia~, da.B 'es gelingen m'ill, den ganzen Inhalt unseres Zyllnclera 

Z1II' Erstarrang" n ·bringen mul wlre'· nat n wilaschen, ·da8 clies 
nioJat allz1lpl6l1lich' geschehe, -am cler Vertika~orlierang nicht 
ilu~ ier mecbanlaeh, sondern auch der allmibliob chemisch au-
_.Nhiedenen Sinkstoffe gentlgende Zeit zur Ablagerung zu Juaen. 
Za ·dem Zwecke -empfiehlt es sich vielleicht, das Ge„B erst -clem 
-Refrigentor einet gew6hillicben Ammoniak-Eismaschine einzu­
Terleiben 1ind · dann erat den der flftssigen Luft heranzuholen. 

· Nach erfolgter Ersturing des ganzen lleerwaBBer•Zylinders den­
··ken ·wir alis denselben aus··dem·8efl8e,gehoben, UJD die Schieh­
tenfolgeil beoba1Jbfen zu k6maen. Sicher finden wir zu unterit 
eine Grob.: and·J'einnadachichte/damr den: Salzton, der vielleicht 
Nhon .Anhydrit mut Gipi,, Tielleiebt auch Kreide heranBBOrtiert 
erkenileia_ Jllt. Dan11 dihfte ein-:r6tliohes Steinsals folge■, das 
nach oben immer reiner wird und tlber;sich die Terschiedeneb 
Ialterlaogensalae in entsprechender Scbiehhlng trlgt. Ganz oben 
4arfte dm nu achwachlaJzigea und achou 11iemlich_ remea lia 

-folgen, ·weichet wir aber cleahalb •nicht als nletzt, 1ondem Tiel­
mebr als nent·entarrtea,Wauer uni vonlellen mtls■en.- Als am 

, a.ptea tlluig pblleha darf die ■atterlaage .. gelten, ·die :.Biah 
demlieh 1icber,- zwilchen cle• oberatu lise mul der Koolllalz­

. üJaa._, ein1utellt -büea· wird. --- -,1m. we■enUichen dlrfte 
aiela der,...Voqan1 wohl l'o ablplelen. lia- Detail tDaaen w.ir un■ 

· Inn, apeilell wu _._ Qipa-, -Aabyfrit- uacl Xaltnina11 l,elriJt. 
Denken wir lill■ ' maa· du 8eflß -wibrend dn Entarrugs­

YOIIUIN in glelobea Zeililltenallen aaob nooh heflil g110blttelt, 
·., wird wabnohelnlich du Steilllal1 eine Scblolltug, eine rGt• 
1ia1ae · u• ubylrilinbe Blndenui1 Nigen. Die Sache wird noch 

· k01Dplizlerter werden,,. wenn wir dem. ent nu halbgeftlllten- Qe­
fUe bei jed• Solalttel■ eiae ebeuo zawnmengeaetzte kleine. 
-Raebftlll11DI pbea. ~- Bill flr diue Fnp ■loh erwlrmender 
Salaelaemiker mUle aal die■e-Art aea ■tatlphahtea Blldungnor-. . . 

~ 

Mo1t11-Sp1r-11d Xr1dlt11st1lt 11 Graz 
r. 9. a. ,. B'., Tolkasarte„traeae •6 g 
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WasserhaUa f'::,~~ l lflllfflliHflUIIIIIIIII -...aea laufend anpbaft. trl. l'bal' eYant. aielit erlaaltana ·zattup-
Otrenen m i t Pr e i I an nammena llafOr4ad d. l"oät iJI o•-. 

gang aller wie immer gearteten- QlaklJlmatisch ab19lagerten Salz-;­
musen herausfinden kGnnen beaonden wenn auch nooh der 
zunehmende Dmck wihrend les lalamn:lgsvorg~ges milbea~tet 
-wird. 

,,line andere, wenn auch weniger wichtige (! 1) Erscheinaag, 
ist in Sta.Bfarl unter dem Namen der .Jahresringe" bekannt. Die 
-B,aptmasse des Steinaalzes wlrd llimlich darcb diDne Anbyclrit .. 
blnkehttn in paraUele Platten TOD S bis -16 cm Dicke zerlegt 
(Tergleiche Stailfa.rter Salzpriamen in , den geologi~cben •~een), 
-wu mau wohl mit Recht mit periodiachen Oeberßutangen -in 
1lnicblioben Zasammenhang bringt. Ob abei die zwisohen zwei 
Aubydritschnlren eingesobloasene· Steinsalzpartie · tatsllc)llich du 
Produkt eines einzigen Jahres (~ 1) bildet, wie dies der Nam~ an.-, 
gedeutet, lllt sich· nicht aicher erweisen." (Erdgeschichte 11/66-i~) 

Wenn wir hier nun wieder ·unseren kataklyamatisch-Wte-­
technischen Schnellbetrieb aller wie immer heiBe.-clen hydatog~ 
.nen SehiehtuagsTorginge einsetzen, .werden zunächst wohl diese 
11Jahrearinge• ala Tageariage an1uaprechen s-=_in, wlbre11d deua 

· alles qaietiatiloh deutenden Geologen selbst auch QB- Jag_r 111 

tun zu. sein scbeint, am eine aolehe Stein■alzplalte "f'..Pn 3 bis 
16 cm. Dlote ab11as.ehei_tleD'. II. ist ja klllf: Der n~tlrlic~ AJ►, 

-dampfanpTorgang kGnnte auch In- .einem wlrlll8,en _Klima, nur 
11n1ehe1ler langwierig 11in uncl · ·auch wir m11'len da ~Ir. du. Jahr 
all Sohichtbildungaperlod.e atimmea, wenn wir ~cbt die Gewißeil 
lallten, da.8 .alle. hydatogen -gescbiohteten Ge■teine nur katatlJe:­
.matiacb .aufgebaat 11ln k6naen 11ncl daß mit einem solchen 
Katatlysma1 notwendig auch eine Efaeit einbergehen maß. ; 

Ui:.ter solcJten Voraa■■etzangen dflrfen wir nach obgedaehtem 
Aa11efrieraa11-Experimente aanebmu, daSjede■ ~;u1elae Anhydrit• 
■chntlrcben de■ Sta.Bfa.rter Steinaalzes mit der jeweils darllber 
folgenden B bis 16 cm ~icken SteinsaJzac,bicbte 1unmmen au 
Kristalli11tioa1proclakt je eine■ Tage■ daratellt, und zwar nicht 
gerade der jeweiligen Tageslieferung dem Volumen und dem 
Stoffe nach entspreohend, 1ondern in ■einer· Scbichlaog hervor.­
gerufen warcle durch die llgliehe mechuiache Beunruhigung 

. (Kri1talllntioaut6r11ag), die jede neu , ukommende · Ö8sillaliona-
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■iacl 11.nter „Erzgrult111■ruuf11 an -die"Verwaltan1 d. BI. n. aenclea. 
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welle bewirten muß. tfatdriicb k6aatea 1ich auch die einz~nen 
Tqealiefenogea aelbst 1obiobtweiee aufeinaaderbailen, 4eua a_aoh­
tem unter der obersten liadeote immer eine Matterlaa1eaach1chte 
811111 bleibt, ,o t5aa_ea 1loh ■olcbe Tqe1lieferaa1e•t die Eiacleö:e 
.___.. ba1ten4, aaa1a ililmlf wieder cliner llnrpn Sablohte 
iqlie4el'ii aacl llO einen Tagearhytbsaii• In tiefer aalen sieb Toll­
siebenden Kriltallllatioaapro.el 411teb yenobwommeae Sclailh· 
-, aa_aeatea. · . 

Weaa wir nach llu1Hlllt-■a1tentloll:ea aaeb In eiua 
Teile clea Wleliomitr Vortommea, wealp Zeatiau1ter dien Sala­
WlltallHhiohleli mit aobwlaberen Salnaa41teia1ehiohten wedlel­
liaerad Torl-Ddea, 10 wha • 1toh da wieder am wlrkllobe, aaf­
.,._,er,efroreae Tapalltfera111e11 _baadela, 4oeh ao-, W fie 
tlali~li• lillOlalolate aläb nicbl zwischen Siabtotraelllohte ••4 
Saljhi.atallt0hiobte, .-oactera tlber der letzteren aageorclaet 11.abeil 
m--.· Bel naelimeadeai Dnote •alte das li1 1plter ebealO 
.,_11w1nc1ea,- ~e ••• den- aicll ■etsea4ea &oblul5t1Hhiohtea1 , 

taa alir d• gr519" Teil 4er Siabtotr- 11114 Salr.tri■talltebiahtea 
!all• •~cL · -. Bai bei ■ololl au,febi,rem ~,ta11111ipro1181iie 
ili.li ,..,m,, Sibtaltaagea etallttllea malten, ilt leicht •• bd­
..,.tliaaUeh. Aaf ■etcll aaolilaerl,e Setzfilt11•1- alrfte aula ate 
-.aerarüge Genaaealaelt der Stdfarter hhf•rit■ahlllre 211-
rlobaftlhn11i aela. D•maach wlN• aüo ehle eolelae Stetnali· -.e elni Art „Fllb:HrefalpeS- .tlll'lteUea •ad ltlmate au 
fii!J1elo1tt .••• ~• A~zihl der nrmthatlieba 'LJalaNlila,e" ••f 
1'hi J11zihl ~er Ta;.. aohllelea, 4ie wlb,rea11 elil'el -1olc• 
Kriatlilllü.lion,:PtoE-- ",TerllOIHII •incl. 

- - . ' (8cllld' fotct.) 

- __ ,_ -· ... ~. -:,.. . .__,,_,_ .. ,, 1.•"•·-. 
'. - - - .. - ~ .. , ..... , .. -

...... AIDlne 1Vaaerkraft- un-d lnduslrlebedarfs■Untemehmun■ .. ,: -liil K. Qli■orln _ Bmpllablt :ach nr Lielenltf YOD : 

== t. 
Sl 

.......... ::.- flr IJcbt und Kraft 

.I 11ft, H1ydnga11• 10. •• =-•le ■ .. ~ocllllruckrollN in jeden Duchm••r Ud w, 8 atm lanen4ruct 

f...,...21-11 und 18-31 
3. .. .. werbpu ..... aller Art ud Bkhatleiatangell . ,. ~al:Z::.::t Bol&tohlelletrlü. llit dlwr kann jeder Beulaaotor welche, wem Be• 

_Zwelglillro ln-vnlacll !tute d . otei: ■■ lloltea Bttrlehl:o■le• außer Betrieb iat, ,rl;AII' 1a 8eCrlel ,-.tat 
we en an wud ftlr die Re~tallilillt imlubaUt ._ Jllllrea prantiMt. 

.... HH,tpla1I 11, ~- Ir. 14 V ....... 11 Sie llDWin,t k.01tell1011 hpN&el lnfenie11De11acll ~ 1 

. . 

-!ii .. -!i -:ä _1 
~ 


	00001-scan_00018
	00002-scan_00019
	00003-scan_00020
	00004-scan_00021
	00005-scan_00022

